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HAAGERLEBEN 
Ausgabe 3/2021                   Informationen aus der Gemeinde 

In den Startlöchern. Bei der diesjährigen Stadtradeln-Aktion ging es für die Teilnehmer nach Langenbach, 

nachdem sie zuvor die Attenkirchener Radler am Haager Dorfplatz in Empfang nahmen. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

mit der Aufstellung des Bebauungs- und 

Grünordnungsplanes „westlich des Biergar-

tens“ im Ort Haag hat der Gemeinderat 

noch vor der Sommerpause einen wegwei-

senden Beschluss getroffen. Auf ca. 7.000 

qm des Geländes im südlichen Bereich soll 

ein Pflegeheim mit 98 Pflegeplätzen und 15 

Tagespflegeplätzen entstehen. Im nördli-

chen Bereich plant die Gemeinde auf einer 

Fläche von ca. 3000 qm ein Kinderhaus für 

Hort- und Kindergartenkinder sowie kom-

munale Mietswohnungen. 

Mit dem Bau des Pflegeheims soll nach 

Wunsch der Bauherrengemeinschaft sofort 

nach Baureife des Grundstücks begonnen 

werden. Für das Kinderhaus hat die Ge-

meinde eine Vorplanung mit einem Raum-

konzept erstellen lassen. Wir prüfen paral-

lel zur Bauleitplanung die Möglichkeiten zur 

Finanzierung des Kinderhauses und der 

kommunalen Wohnungen. Dazu müssen 

alle Fördermöglichkeiten ausgeschöpft wer-

den. Erst dann kann vom Gemeinderat ein 

Beschluss zum Baubeginn gefasst werden. 

Der Bebauungsplan muss in den nächsten 

Verfahrensschritten  vom  Gemeinderat ge- 

 

billigt werden und wird dann öffentlich aus-

gelegt. Die Gemeinde plant zudem einen 

Infotag in der Mehrzweckhalle, sofern die 

Pandemielage es erlaubt. Lesen Sie dazu 

mehr ab Seite 8.  

 

Das Ferienprogrammteam rund um unsere 

Jugendreferentin Elisabeth Maier hat wie 

jedes Jahr auch heuer ein spannendes und 

abwechslungsreiches Programm organi-

siert. Mehr dazu auf Seite 14-15. Allen Be-

teiligten möchte ich ein herzliches Vergelt´s 

Gott aussprechen.  

 

Ich wünsche Ihnen allen einen erholsamen 

Sommerurlaub und schöne Ferien.  
 

 

 

  Ihr 

 

 

 

 

  Anton Geier 

  Erster Bürgermeister 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Stellenausschreibung 

 

 

Begleite mich und ich kann 

wachsen  

 
Die Gemeinde Haag a. d. Amper sucht für ihr integratives Kinderhaus zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt  

 

 

eine/n staatlich geprüfte/n Kinderpfleger/in (m/w/d)  
(in Vollzeit oder Teilzeit, unbefristet für den Kindergarten– und Krippenbereich)  

 

 

Was Sie mitbringen sollen:  

• Sie wollen die Kinder in unserer Einrichtung liebevoll unterstützen und beglei-

ten  

• Sie lieben Ihren Beruf, sind engagiert, flexibel und aufgeschlossen  

• Sie arbeiten gerne in einem kreativen Team und wollen die Arbeit aktiv mitge-

stalten  

 

 

 

Unser Angebot:  

• Eine herzliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre  

• Ein engagiertes, aufgeschlossenes Team  

• Attraktive Vergütung nach TVöD SuE, betriebliche Altersvorsorge (ZVK),  

Jahressonderzahlung und erhöhtes Leistungsentgelt  

• Regelmäßige Fortbildungen und Supervisionen  

 

 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die Gemeinde Haag a. d. Amper, z.H. 

Herrn Ersten Bürgermeister Anton Geier, Am Dorfplatz 1, 85410 Haag a. d. 

Amper oder per Mail an personal@vg-zolling.de  

 

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne die Leiterin des Kindergartens, Frau 

Kuhlow, Tel. 08167-8300 oder 08167/9501649, E-Mail: kiga.haag@t-online.de 

oder krippe.haag@vg-zolling.de  

 

Besuchen Sie uns auch im Internet auf www.gemeinde-haag.de  

 

Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Verarbei-

tung Ihrer personenbezogenen Daten im Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage 

www.vg-zolling.de  
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 Offizielles aus der Gemeinde 

Stellenausschreibung 

Die Verwaltungsgemeinschaft Zolling sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 
 

einen Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Bauverwaltung, Schwerpunkt Bauleitplanung 

unbefristet in Vollzeit 
 

 
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte? 

• Durchführung von Bauleitplanverfahren (in Zusammenarbeit mit externen Planungsbüros) 

• Mitarbeit im Bauplanungsrecht (Stellungnahmen zu Raumordnungs-, Planfeststellungs- 
und Immissionsschutzverfahren, Landschaftsschutzgebietsausweisungen, Regional- und 
Landesplanung etc.) 

• Verwaltungsmäßige Abwicklung von Baulandumlegungsverfahren 

• Sachbearbeitung für das Erschließungsbeitragsrecht 
 
 
Worauf es ankommt? 
Verwaltungsfachwirt/in (BL II) bzw. Verwaltungsfachangestellte/r VFA-K (BL I) mit entspre-
chender langjähriger Berufserfahrung 
 

• fundierte Fachkenntnisse, insbesondere im Bauplanungsrecht und Erschließungsbei-
tragsrecht sind von Vorteil 

• Teamfähigkeit, ein hohes Maß an Selbständigkeit, Eigenverantwortung und Engagement 

• schnelle Auffassungsgabe und Entscheidungsfreude 

• freundlichen und kommunikativen Umgang mit Bürgern 

• gute schriftliche und mündliche Ausdrucksweise, sichere und selbständige Anwendung 
von MS Office-Produkten 

 
 

Was bieten wir? 

• ein interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet in einem motivierten 
Team und angenehmen Arbeitsumfeld 

• leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der Qualifikation und Berufserfahrung nach 
den Bestimmungen des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD) 

• betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzuwendung und erhöhtem Leistungsent-
gelt 

• beste Voraussetzungen, sich fachlich und persönlich weiterzuentwickeln 

• für BL I-Bewerber, die Möglichkeit für eine Weiterqualifizierungsmaßnahme (BL II) 

• eine hochwertige Gesamtausstattung der Einrichtungen 
 
 

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte bis zum 29.08.2021 an 
die Verwaltungsgemeinschaft Zolling, Personalverwaltung, Rathausplatz 1, 85406 
Zolling oder per E-Mail an personal@vg-zolling.de. Für fachliche Auskünfte steht Ihnen die 
Bauamtsleitung, Frau Haberl, unter der Telefonnummer 08167/6943-25, bzw. Herr Altmann 
(Durchwahl: -20) zur Verfügung.  
Für Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an Herrn Hadler unter der 
Durchwahl: -42. 

 
 

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.vg-zolling.de. 
 

Bitte beachten Sie auch unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Verarbei-
tung Ihrer personenbezogenen Daten im Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage 

www.vg-zolling.de. 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Bericht aus dem Gemeinderat vom 18. Mai 2021 

Informationen und Beschlüsse aus der öf-

fentlichen Sitzung vom 18. Mai 

  

Probebetrieb weitgehend störungsfrei 

Der Probebetrieb der Klärschlammtrock-

nungsanlage im Kraftwerk Anglberg ist 

nach dem Einbau eines Aktivkohlefilters 

angelaufen. Wie Bürgermeister Anton Gei-

er informierte, habe es aus der Gemeinde 

Haag lediglich Beschwerden aus dem Orts-

teil Haun wegen Geruchsbelästigung gege-

ben. Die Gemeinde ist weiterhin mit den 

Betreibern in engem Kontakt. 

  

Protokolle aus nichtöffentlicher Sitzung 

für Ratsmitglieder? 

In der Nachbargemeinde Zolling stand in 

der Gemeinderatssitzung im Mai ein Antrag 

auf der Tagesordnung, der für die Räte an-

derer Gemeinden ebenfalls interessant 

sein könnte. Deshalb informierte Bürger-

meister Anton Geier sein Gremium dar-

über. Im Gemeinderat Zolling besteht näm-

lich der Wunsch, dass die Gremiumsmit-

glieder künftig auch die Protokolle der 

nichtöffentlichen Sitzungen bekommen. Ein 

Ratsmitglied hat dazu einen entsprechen-

den Antrag gestellt. Die Begründung des 

Antragstellers: Informationen und Diskussi-

onen zu nichtöffentlichen Entscheidungen 

gehen dem Gemeinderat derzeit langfristig 

verloren, wodurch auch die politische Ar-

beit der Räte erschwert würde. Die Verwal-

tung riet dem Gremium in ihrem Beschluss-

vorschlag allerdings dazu, den Antrag ab-

zulehnen und nannte vor allem daten-

schutzrechtliche Belange. Das Gremium 

folgte dem Beschlussvorschlag trotzdem 

nicht. Der entsprechende Beschluss des 

Gemeinderats wird nun an die Kommu-

nalaufsicht weitergegeben zur Prüfung. 

  

Schutzräume werden aufgelöst 

Der Kalte Krieg ist lange vorbei, der dama-

lige Ost-West-Konflikt gehört der Vergan-

genheit an. Deshalb hat die Bundesanstalt 

für Immobilienaufgabe der Gemeinde mit-

geteilt, dass der Schutzraum in der Inkofe-

ner Str. 4 aufgelöst wird. Dazu ist ein förm-

liches Verfahren zur Entlassung aus der 

Zivilschutzbindung nötig. Anschließend 

kann die Gemeinde über diesen Raum frei 

verfügen. 

  

Gemeinderatssitzung wird nicht hybrid 

Der Gemeinderat wird auch künftig keine 

Gemeinderatsitzungen in hybrider Form, 

also in Präsenz und online zugleich, durch-

führen. Denn die ordnungsgemäße Umset-

zung bringt einiges mit sich an techni-

schem, organisatorischem und finanziellem 

Aufwand. So müssten die Sitzungen so-

wohl für die Ratsmitglieder vor Ort, als 

auch für die digitale Teilnahme vorbereitet 

werden; für die Übertragung müssen be-

stimmte Voraussetzungen an Bildaus-

schnitte und Ton erfüllt werden und die 

Übertragung muss stets störungsfrei lau-

fen, sonst muss die Sitzung unterbrochen 

werden. Auf den großen Arbeitsaufwand 

für die Verwaltung und die Kosten für die 

Ausstattung, um ordentliche Hybridveran-

staltungen durchführen zu können, will man 

verzichten. 

 

Haag bekommt Ladesäule für E-Autos 

Die Gemeinde Haag ist schon seit vielen 

Jahren Mitglied in der BEG Freising 

(Bürger Energie Genossenschaft). Ein neu-

es Vorhaben der BEG ist jetzt, ein Land-

kreisweit flächendeckendes Netz an La-

destationen für E-Fahrzeuge aufzubauen. 

Für die Gemeinde Haag eine interessante 

Aktion, ist doch schon länger im Gespräch, 

Ladesäulen in der Gemeinde aufzustellen 

Schon im Januar 2020 wurde dazu ein Be-

schluss gefasst. Bislang jedoch kam man 

bei keinem Förderprogramm zum Zuge. 

Deshalb hat das Gremium beschlossen, in 

das BEG-Projekt einzusteigen. Auf dem 

Parkplatz vor der Schule gegenüber der 

Schlossallee werden demnächst also zwei 

Ladepunkte mit dem am häufigsten verbau-

ten „Typ-2“ Stecker stehen. Das neue Bür-
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Offizielles aus der Gemeinde 

gerladenetz  soll  auch  

mit  Bürgerenergiever-

sorgt werden. Insgesamt 

sollen im Rahmen des 

BEG-Projekts im gesam-

ten Landkreis an 17 

Standorten insgesamt 34 Ladestellen ent-

stehen. Die erste Ladestation mit zwei La-

depunkten ist für Mitgliedsgemeinden kos-

tenfrei, jede weitere kostet 1.500 Euro. Der 

Betrieb ist vorerst auf zehn Jahre ausge-

legt, die BEG bleibt dabei Eigentümer der 

Ladesäulen und gewährleistet damit so-

wohl den reibungslosen Betrieb als auch 

den Schutz vor Vandalismus. Etwaige 

Schäden diesbezüglich tragen Kommune 

und BEG gemeinsam.  

  

Entlastung für Jahresrechnung 2020 er-

teilt 

Der Rechnungsprüfungsausschuss ist zu-

ständig für die Kontrolle der Jahresrech-

nungen der Gemeinde. Der Ausschuss hat 

nun die Jahresrechnung 2020 überprüft. 

Alle offenen Fragen, zum Beispiel zu Rech-

nungsdetails, hat die Verwaltung den Prü-

fern umfassend beantwortet. Demnach er-

teilte der Gemeinderat auch Entlastung zur 

Jahresrechnung 2020. 

 

Sellmaier und Geltlinger als Komman-

danten bestätigt 

Nachdem im März die Freiwillige Feuer-

wehr Haag Balthasar Sellmaier erneut zum 

ersten Kommandanten gewählt hat, hat 

nun der Gemeinderat Sellmaier in seinem 

Posten für weitere sechs Jahre bestätigt. 

Diese Bestätigung durch das Gremium ist 

im Bayerischen Feuerwehrgesetz so vorge-

schrieben. Ebenso bei Sellmaiers Stellver-

treter, seinem Kameraden Michael Geltlin-

ger. Auch er war bereits zweiter Komman-

dant und wurde nun für weitere sechs Jah-

re bestätigt. 

Bericht aus dem Gemeinderat vom 22. Juni 2021 

Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 18. Mai 
  

Öffnung des Plörnbachs 

Im Herbst 2019 hatte der Gemeinderat ent-

schieden, ein Stück des verrohrten Plörn-

bachs im Bereich es Ortseingangs Haag zu 

öffnen. Dafür hat man nun den Auftrag für 

die Landschaftsbauarbeiten an die Firma 

Wurzer Umweltdienst GmbH aus Eitting 

vergeben. Die Auftragssumme beläuft sich 

auf 62.649,69 Euro brutto (inkl. 1% Nach-

lass). Der Bach wird offengelegt, weil die 

Rohre, in denen das Gewässer bislang ver-

läuft, gebrochen sind. Statt zu sanieren, 

spart man mit der Offenlegung Geld, tut 

etwas für die Umwelt und kommt den Vor-

gaben des Gewässerentwicklungspro-

gramms auf dem Teilabschnitt des Gewäs-

sers nach.  

 

Natursteinmauer am Kindergarten 

Aus dem Regionalbudget 2021 des ILE 

Kulturraum Ampertal e.V. hat die Gemein-

de eine Förderzusage über rund 10.000€ 

erhalten, um eine Natursteintrockenmauer 

aus Kalkstein mit Sitzgelegenheiten und 

einem neuen Zaum im Garten des Kinder-

gartens zu bauen. Den Auftrag dafür 

vergab der Gemeinderat an die Firma Na-

tursteine Simon Senger aus Rudelzhausen. 

Auftragsvolumen: 20.356,06 Euro brutto. 

 

Langenbacher Unternehmen transpor-

tiert Klärschlamm 

Der Klärschlamm aus der Kläranlage Haag 

muss zur Verwertung ins Zollinger Kraft-

werk gebracht werden. Nach einem Kos-

tenvergleich, den die Verwaltung durchge-

führt hat, genehmigte der Gemeinderat die 

Auftragsvergabe für den regelmäßigen Ab-

transport an die Firma Gmach Transporte, 
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aus Langenbach. Pro Containerentleerung 

sind damit 130,90 Euro zu zahlen. Ein Con-

tainer fasst etwa acht bis zehn Tonnen 

Schlamm. 

  

Planungsauftrag vergeben 

In einigen Bereichen in Haag müssen die 

Mischwasserkanäle saniert werden. Der 

Planungsauftrag für die Sanierungen 

vergab der Gemeinderat an das Ingenieur-

büro Franz Lohr aus Oberappersdorf. Die 

Kosten dafür richten sich nach der offiziel-

len Honorarordnung für Ingenieure. Bürger-

meister Anton Geier wird bevollmächtigt, 

die Verträge zu schließen.  Auf dem Plan 

stehen derzeit die Sanierungen der Kanäle 

in der Holzbrünnlstraße, der Pfarrer-

Weingand-Straße, dem Amperblick; außer-

dem des Regen- und Schmutzwasserka-

nals in der Stichstraße der Haager Straße 

Richtung Schlossweg in Inkofen in offener 

oder in geschlossener Bauweise. 

  

Neue Tore für Inkofener Jugend 

Der Inkofener Spiel– und Sportplatz be-

kommt neue Netze und Jugendfußballtore. 

Der Gemeinderat hat den Auftrag dafür in 

Höhe von 1.077,80 Euro brutto an die Fir-

ma Salto Turnmatten- und Sportartikelfab-

rik Danker Sport GmbH aus Neumünster 

vergeben. 

  

Erdgasanschluss für Bäckerei 

Für das Wohn- und Geschäftshaus an der 

Plörnbacher Straße in Haag, das die Ge-

meinde jüngst erwarb, hat der Gemeinderat 

den Auftrag für einen Erdgasnetzanschluss 

vergeben. Der Anschluss ist  unter ande-

rem nötig, da die Bäckerei einen neuen 

Backofen bekommt. Die Arbeiten erledigt 

die Firma Energienetze Bayern GmbH & 

Co. KG aus München. Die Auftragssumme 

beläuft sich auf 4.926,60 Euro brutto. 

  

Gemeinde zahlt mehr für Fahrschüler 

Bislang hat die Gemeinde für die Beförde-

rung von allen Schülern eine Tagespau-

schale von 245 Euro an das Busunterneh-

men Hadersdorfer aus Moosburg gezahlt. 

Nun hat der Gemeinderat zugestimmt, 

dass die Tagespauschale ab September 

2021 auf 263 Euro netto angehoben wird. 

  

Informationen und Beschlüsse aus der öf-

fentlichen Sitzung vom 22. Juni 

  

Bündelausschreibung: Erdgas kommt 

ab 2022 aus Nürnberg 

Für den Bezug von Erdgas lässt die Ge-

meinde eine Bündelausschreibung von ei-

ner Fachfirma vornehmen, da man so die 

besten Preise erzielt. Die damit beauftragte 

Firma KUBUS Kommunalberatung und 

Service GmbH hat nun die Ausschreibung 

für die Jahre 2022 bis 2025 abgeschlos-

sen.  Die fünf Abnahmestellen (Schule, 

Kindergarten, Rathaus/Mehrzweckhalle, 

„Alter Wirt“ und Bäckerei) werden für die-

sen Zeitraum demnach von der N-ERGIE 

AG aus Nürnberg (bisher: Energie Südbay-

ern GmbH, München) beliefert, da dieses 

Unternehmen das wirtschaftlich günstigste 

Angebot eingereicht hat. Der Arbeitspreis 

ist allerdings leicht gestiegen und zwar von 

bisher 1,7590 ct/kWh netto auf 1,9380 ct/

kWh netto. Das ist eine Erhöhung um 

0,179 ct/kWh netto oder etwa zehn Pro-

zent. Der Grund dafür sind unter anderem 

gestiegene Energiepreise. 

 

Bebauungsplan für „Südlich der Graf-

Lodron-Straße“ weiterentwickelt 

Die Planungen zum Baugebiet „Südlich der 

Graf-Lodron-Straße“ gehen voran: der Ge-

meinderat wurde von den Planern über den 

Planungsstand des Bebauungs- und Grün-

ordnungsplan sowie der Erschließungspla-

nung für das rund 12.500 Quadratmeter 

große Gebiet informiert. Diese stellt sich 

nicht so einfach dar, da einerseits der Bo-

den überwiegend aus wenig tragfähigem 

Torf besteht und andererseits der Grund-

wasserspiegel hoch ist. Um eine gute Pla-

nungsgrundlage zu erhalten, hat man da-
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her in den vergangenen zwei Jahren konti-

nuierlich den Grundwasserspiegel gemes-

sen sowie zwei Fachbüros für Geotechnik 

in die Planungen einbezogen. Gelöst wird 

die Problematik nun, indem Bruchsteine 

und Schotter in den Torf eingearbeitet wer-

den, um diesen zu verdichten. Die Erschlie-

ßungsstraße läuft dann darüber, so werden 

Erdarbeiten im Grundwasser vermieden. 

 

Aufgrund dieser besonderen Gegebenhei-

ten, müssen Häuser, Garagen und Car-

ports mindestens zwei Meter von der Stra-

ße entfernt stehen. Ob die Gebäude mit 

Kellergeschossen gebaut werden können 

ist noch nicht festgelegt. Neben den 16 

Bauparzellen die an das bestehende Ge-

biet „In der Stockwiese“ angrenzen könnte 

am Spielplatz ein kleiner öffentlicher Platz 

als Ort der Begegnung entstehen sowie 

eine Fußwegeverbindung zur Stockwiese. 

Letzteres wird noch geprüft.  

 

Hinsichtlich des Abwassers hat man eben-

falls eine Lösung erarbeitet: teils werden 

die Häuser an den bestehenden Abwasser-

kanal angeschlossen, teils kommen Pump-

stationen zum Einsatz. So vermeidet man, 

dass unter der Erschließungsstraße ein 

Freispiegelkanal gebaut werden muss. 

  

Gebührenregelung für Kinderbetreuung 

während des Lockdowns 

Corona hat die Kinderbetreuung in Krippe, 

Kindergarten und Mittagsbetreuung mit 

Distanzunterricht und Notbetreuung in den 

vergangenen Monaten völlig verändert. 

Jetzt hat der Gemeinderat entschieden, wie 

man die Gebühren für diesen Zeitraum ab-

rechnet: 

Für den Besuch des Kindergartens und 

der Kinderkrippe werden für den Zeitraum 

von Januar bis Mai 2021 die Elternbeiträge 

für jene Kinder komplett erlassen, die maxi-

mal fünf Tage die Betreuungsleistung der 

Kindertageseinrichtung in Anspruch ge-

nommen haben. Ab sechs Tagen muss der 

volle Betrag bezahlt werden. 

 

Auch bei der Mittagsbetreuung entfallen 

die Beiträge für die Eltern, deren Kinder 

von Januar bis März höchstens fünf Tage 

das Angebot in Anspruch genommen ha-

ben. Für alle anderen Kinder ist eine Ta-

gespauschale von fünf Euro zu entrichten. 

Mit dieser einfachen Regelung versucht die 

Gemeinde, unnötigen Verwaltungsaufwand 

zu vermeiden. Die finanzielle Lücke von 

rund 1.700 Euro, die dadurch entstehen, 

trägt die Gemeinde. 

 

Erfrischungsgeld für Wahlhelfer steht 

fest 

Für die Bundestagswahlen im September 

werden wieder freiwillige Wahlhelfer ge-

sucht. Um deren Engagement  wertzu-

schätzen, zahlt die Gemeinde freiwillig ein  

„Erfrischungsgeld“. Für die Bundestags-

wahl hat der Gemeinderat diese Entschädi-

gung auf 30 Euro festgesetzt. 

  

    

    Über unsere Gemeinde-App bleiben Sie immer informiert. 

    Jetzt herunterladen! 
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Kleine 

Kompasshilfe: 

Pflegeheim mit Tagespflege im Haager Ortskern 

Auf dem Gelände westlich des Haager 

Biergartens soll ein Seniorenheim entste-

hen. Bei der Gemeinderatssitzung am 

27.07.2021 wurde das Projekt nun öffent-

lich vorgestellt. 

In verschiedenen nichtöffentlichen Sitzun-

gen des Gemeinderates wurden die Rats-

mitglieder bereits über die Planungsabsich-

ten der Grundstückseigentümer hinsichtlich 

der Überplanung des Areals mit einem Se-

niorenpflegeheim informiert. Eine Machbar-

keitsstudie hat ergeben, dass sich der obe-

re Teil des Geländes, der an der Freisinger 

Straße angrenzt und auf dem sich derzeit 

noch das alte Hofhaus mit Scheune befin-

det, für ein gemeindliches Kinderhaus mit 

Hort eignen würde. Wann das Kinderhaus 

letztlich gebaut werden wird, steht bis dato 

noch nicht fest.  

Mittlerweile wurden von Bürgermeister Gei-

er und dessen Stellvertreter Berger, von 

der Verwaltung, den betroffenen Grund-

stückseigentümern, den Vorhabenträgern 

für das Pflegeheim sowie von den beauf-

tragten Planern zahlreiche Gespräche zur 

Ausarbeitung konkreter Planentwürfe ge-

führt. 

Das Gelände westlich des Biergartens und 

südlich der Grundschule eignet sich hierfür 

besonders gut. So wäre das geplante Pfle-

geheim mitten im Ortskern und somit gut in 

das Ortsgeschehen eingebunden. Eine 

dauerhafte Belebung der Ortsmitte kann 

damit sichergestellt werden. Zudem ist das 

Areal so abschüssig, dass ein großer Teil 

der Gebäudekubatur vom Dorfplatz aus 

betrachtet im Gelände optisch verschwin-

den würden. Das Pflegeheim soll nämlich 

vier Stockwerke (EG - 3. OG) erhalten. Das 

Gebäude ist in einer Hufeisenform geplant, 

sodass sich zum Süden hin ein größerer 

begrünter Innenhof öffnet. Im Nordwesten 

neben dem Haupteingang befindet sich das 

Wirtschaftsgebäude des Heims, das ein 

begrüntes Flachdach trägt. Eine Feuer-

wehrumfahrt umgibt den Baukörper, wobei 

ein Stichweg für Fußgänger im Südwesten 

das Areal mit der Ringstraße verbindet. Die 

Mitarbeiterparkplätze befinden sich im Süd-

osten. 

Kinderhaus 
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Offizielles aus der Gemeinde  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Insgesamt sollen in dem Pflegeheim 86 

Zimmer mit 98 Betten entstehen. Im Erdge-

schoss befindet sich ein größerer Speises-

aal, der sich zu einer Südterrasse hin öff-

net. Im dritten und obersten Stockwerk, das 

sich nur über den Längsbau erstreckt, soll 

auf Wunsch der Gemeinde eine Tagespfle-

ge für 15 Gäste ihren Platz haben. 

Der Bau der Anlage soll durch den Verkauf 

der Pflegezimmer per Realteilung finanziert 

werden. Der Käufer eines Zimmers erhält 

dafür monatliche Mieteinahmen sowie bei 

Bedarf ein bevorzugtes Belegungsrecht bis 

zum zweiten Verwandtengrad für einen 

Pflegeplatz in der Einrichtung. Angedacht 

ist, dass den Haager Gemeindebürgern ein 

Vorkaufsrecht für die Pflegezimmer ge-

währt wird. 

Im Folgenden finden Sie die einzelnen Fas-

sadenansichten sowie die Zimmerauftei-

lung pro Stockwerk. 

Die Gemeinde plant zur Projektvorstellung 

einen Infotag in der Mehrzweckhalle, so-

fern die Pandemielage es erlaubt. 

Dominik Berger 

von der Grundschule aus betrachtet 

von den Bahngleisen aus betrachtet 

vom Biergarten aus betrachtet 

von der Ringstraße aus betrachtet 
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Kinderkrippe:  

 

Telefon:  

08167 9501649 

  

E-Mail:  

krippe.haag@  

vg-zolling.de  

 

Internet:  

www.gemeinde-

haag.de/

Kinderkrip-

pe.n422.html  

 

 

 

Kindergarten:  

 

Telefon:  

08167 8300  

 

E-Mail:  

kiga.haag@  

vg-zolling.de  

 

Internet:  

www.gemeinde-

haag.de/

Kindergar-

ten.n138.html  

Neues aus dem Kinderhaus 

Der Vorschulausflug ist ja schon ein wichti-

ger Bestandteil seitens des Kindergartens, 

wenn die Kinder in großen Schritten auf 

den neuen Lebensabschnitt Schule 

„zuwandern“ 

 

Da wir den Vorschulkindern auf jeden Fall 

einen schönen Abschied aus dem Kinder-

garten bereiten wollten, haben wir lange 

überlegt: Was ist in diesen verrückten Zei-

ten überhaupt möglich? 

Nach einigen Telefonaten und Gesprächen 

stand der Termin fest und wir hatten einen 

Ausflug geplant, der zunächst noch ein gro-

ßes Geheimnis war. 

 

Am Montag, den 12.07.2021, ging es dann 

um 09:15 Uhr mit dem Bus los. Wir drehten 

eine große Runde durch Haag und die um-

liegenden Ortsteile. Dort wurde geschaut, 

wo die einzelnen Vorschulkinder wohnen. 

Manche Eltern waren sichtlich erstaunt, als 

plötzlich ein großer Reisebus im Hof stand! 

Die Rundfahrt endete in Inkofen am Spiel-

platz. Dort war Zeit zum Spielen, zum To-

ben und zum Brotzeitmachen. Das war 

aber noch nicht das Ende. 

Um 10:45 Uhr fuhr der vollbesetzte Bus am 

Spielplatz wieder los, und brachte die Kin-

der zur Haager Grundschule, wo bereits 

das „Highlight“ des Ausfluges wartete. Wir 

konnten nämlich ein kleines Ensemble des 

„Münchner Theater für Kinder“ engagieren. 

Die Schauspieler standen im Theatersaal 

schon auf Position, um den Kindern das 

Stück „KIKERIKISTE“ zu präsentieren. 

 

An dieser Stelle nochmals vielen Dank an  

Richard Pflügler vom Haager Komödien-

brettl und die Schulleiterin Frau Nager. 

 

Damit endete ein Vormittag voller Überra-

schungen. Die Vorschulkinder hatten viel 

Spaß und konnten schon beim Abholen 

ihren Eltern von tollen Erlebnissen erzäh-

len. 

 

 

Das Kindergartenteam  

 

 

Vorschulausflug im Kindergarten 

Eine kurze Inhaltsangabe: 

 

Die Freunde Bartholomäus und Kümmel 

wohnen in ihren Kisten. Obwohl sie sich 

auch streiten, verbringen sie ihre Zeit am 

liebsten gemeinsam, denken sich neue 

Spiele aus und entdecken zusammen im-

mer etwas Neues, auch an gewohnten 

Dingen wie ihren Kisten. 

 

Eines Tages wird ihr tägliches Spiel durch 

die Musikmarschiererin gestört. Sie er-

scheint wichtig und mächtig und ist so 

ganz anders als Kümmel und Bartholomä-

us. Sie kommandiert die zwei herum, 

nutzt sie aus und klaut sogar deren Kis-

ten. Erst da erkennen Bartholomäus und 

Kümmel den Wert ihrer Freundschaft und 

dass ihnen die Musikmarschiererin nichts 

anhaben kann, wenn sie zusammenhal-

ten. 
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Neues aus dem Kinderhaus  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Begrüßung/Verabschiedung von Frau ... 

Nach 16 Monaten Zwangspause wegen 

Corona können wir endlich wieder den Ju-

gendtreff öffnen. Es gelten die aktuellen 

Bestimmungen nach der Bayerischen In-

fektionsschutzverordnung, die auf der 

Homepage der Gemeinde Haag und im 

Jugendtreff nachzulesen sind.  

So ist zum Beispiel die Besucherzahl be-

schränkt, jeder muss namentlich registriert 

werden und einen medizinischen Mund-

Nasenschutz tragen.  

 

Die Nachfrage war an den ersten Öff-

nungstagen recht gut, alle freuten sich, 

dass sie wieder Freunde treffen und die 

Angebote im Juz nutzen konnten. Wegen 

der vergangenen Schließzeiten verzichten 

wir heuer auf eine Sommerpause.  

 

Je nach Nachfrage und in Abstimmung mit 

den Angeboten im Ferienprogramm wer-

den die Kinder und Jugendlichen auch in 

den Sommerferien den Jugendtreff besu-

chen können. Die entsprechenden Öff-

nungstage werden regelmäßig im Schau-

kasten und in den WhatsApp-Gruppen mit-

geteilt.  

Elisabeth Maier 

 

Reguläre Öffnungszeiten:   

 

Freitag von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr  

für Kinder ab der 4. Klasse 

 

Freitag von 18:00 Uhr – 21:00 Uhr  

für Jugendliche ab 12 Jahren 

Jugendtreff hat wieder geöffnet 

Ende Juli beendete Frau Klessinger ihren 

Zertifikatskurs bei der Bildungsakademie 

Emmerl in Garching an der Alz. Alle Prü-

fungen wurden erfolgreich abgeschlossen. 

In dieser einjährigen Maßnahme hat sie 

sich von der Kinderpflegerin zur Erzieherin 

weitergebildet.  

 

An dieser Stelle möchten wir ihr ganz herz-

lich zum erfolgreichen Abschluss gratulie-

ren und wünschen ihr für ihre Zukunft als 

Erzieherin alles Gute. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Manuela Kuhlow 

Neues von der Jugendreferentin 
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Neues von der Jugendreferentin Info 

 

 

 

 

 

 

 

 

Internet: 

 

www.gemeinde-

haag.feripro.de  

 

 

Bei den diesjährigen Ferienspielen sind 31 

verschiedene Programmpunkte für Kinder 

und Jugendliche geboten. Die erste Anmel-

dephase ist bereits abgeschlossen, seit 

20.07. können aber freie Plätze sofort ge-

bucht werden, bzw. kann man sich auf die 

Warteliste setzen lassen.  

Damit die Anmeldung verbindlich ist, muss 

der unterschriebene Veranstaltungspass, 

den Sie nach der Anmeldung Ihres Kinders 

erhalten, bei der Gemeinde Haag (Einwurf 

in den Briefkasten ist ausreichend) oder 

beim Ferienspiele-Team abgegeben wer-

den. 

Die nachfolgende Liste zeigt die einzelnen 

Veranstaltungen und die jeweiligen Organi-

satoren. Die Gemeinde Haag bedankt sich 

bei allen, die zum Gelingen des Pro-

gramms beitragen. 

 

Alle Informationen und Anmeldungen bitte 

unter: www.gemeinde-haag.feripro.de  

 

Elisabeth Maier 

Fabian Wagner/ Matthias Murr Pen & Paper Schnupperabend 

Michael Guyens Exkursion in den Weltwald in Freising 

Amelie Dörr Bling, Bling - tolle Ringe & Co. selbstgemacht! 

Anton Geier/Klaus Huber Wir bauen ein Vogelhäuschen 

Dorfladen Haag, Dipl.Ing.agr. 
Michaela Dehner und Lydia Lochinger 

Bauernhof-Erlebnis-Tag auf dem Zieglerhof in 
Bergen 

Maiers Hofstubn Eis Workshop 

Rosmarie Lehmeyer Töpfern mit Rosmarie Lehmeyer 

Kulturverein, Dietmar Schmidt Boule Turnier für Jugendliche 

Manfred Losek, VFR-Haag DFB-Fußballabzeichen 

Stopselclub Inkofen e.V. Geheimnisvolle Dunkelheit - Wandere mit uns 
durch die Nacht 

Helen McNeilly Ausflug in das Kindermuseum München 

Enrico Fenske Tennis-Schnuppertraining 

Feuerwehr Haag Spielerisches Kennenlernen der Feuerwehr 
Haag 

Helen McNeilly / Ministranten Haag Olympische Sommerspiele 

Nadja Winklmaier Steine dotten 

Carina Marks Edelsteinworkshop 

Kai Dahnert, Michael Karl, Richard 
Fischer 

Radl Reparaturkurs 

  

Ferienprogramm 2021 
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Neues von der Jugendreferentin 

Zimmerei Maier und Stopselclub Fledermausquartiere - Würstl grillen - Lager-
feuer 

Creative Künstlerwerkstatt - Christine 
Krumpholz 

Acrylmalen auf Keilrahmen 

Heike McNeilly Hopfenerlebnishof 

Familie McNeilly Filmfestival - 3 Tage 

Fischerfreunde Haag Schnupperfischen 

Elisabeth Maier, Marianne Karl Monopoly- Haag Edition 

Nadine Biersack, Golfclub Holledau Schnuppergolfen in der Holledau 

Elisabeth Maier Lamawanderung 

Aikido-Schule Ampertal, Christian 
Taschner 

Aikido - Selbstverteidigung 

Unabhängige Bürger, Johannes Gol-
des, Anja Aigner, Dominik Berger 

Leben in der Wildnis 

Feuerwehr Plörnbach Wir erforschen die Bienen 

Junge Union Haag-Zolling Skaten für Anfänger 

VfR Abt. Tischtennis, Achim Lüdecke Tischtennis-Schnuppernachmittag des VfR 
Haag 

Sabine Ziegler Regenbogen-Knetseife selbst gemacht 

Skiclub Haag, Ulrike Gänßle Trendsport Parcours 
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Neues vom Seniorenteam 

Das Seniorenteam lädt zu Kaffee und Kuchen 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

 

im August macht unsere Seniorensprech-

stunde Sommerpause. Wir sind am 01. 

September wieder für Sie da, wie immer 

am ersten Mittwoch des Monats von 16:00 

- 17:00 Uhr im Haager Rathaus. 

 

Am 29. September laden wir alle Seniorin-

nen und Senioren nach Hausmehring in 

Maiers Hofstubn zum Seniorennachmittag 

ein. Ab 14:30 bis 17:00 Uhr wollen wir bei 

Kaffee und Kuchen gemütlich beisammen 

sitzen.  

 

Aufgrund der coronabedingten Lage sind 

Anmeldungen für den Seniorennachmittag 

notwendig und werden bis zum 22. Sep-

tember angenommen. 

 

Sie erreichen uns :  

Petra.Michel@gemeinde-haag.de  

 

Klaus.Reiter@gemeinde-haag.de  

oder 08764-8351  

 

Robert.Schwaiger@gemeinde-haag.de 

oder 08764-8169  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach über 30 Jahren als Mesnerin der St. 

Laurentius Kirche Haag wurde Anneliese 

Schmiedkunz im Gottesdienst am 18.07. 

verabschiedet. Als Abschiedsgeschenk gab 

es von den Ministranten, der Kirchenver-

waltung und dem Pfarrgemeinderat Haag 

eine Holzbank und einen Sonnenschirm 

zum Entspannen. „In über 30 Jahren Tätig-

keit als Mesnerin war Anneliese immer da 

und wenn sie mal nicht da war, organisierte 

sie alles vom Urlaub aus, damit nichts 

schief geht im Gottesdienst“, betonte Mar-

tin Senger (Kirchenverwaltung) das große 

Engagement von Anneliese für die Pfarrge-

meinde. Während es für Anneliese in den 

verdienten Ruhestand geht, fängt es für 

unsere neue Mesnerin, Rosi Wolf, gerade 

erst an. Zum Einstand gab es einen Blu-

menstrauß und eine gebührende Vorstel-

lung im Gottesdienst. Wir freuen uns be-

reits jetzt auf eine gute Zusammenarbeit 

und schön gestaltete Gottesdienste. Pfia 

Gott Anneliese und Griaß Gott Rosi. 

Benedikt Flexeder (Pfarrgemeinderat) 

Pfia Gott Anneliese – Griaß Gott Rosi! Neue Mesnerin in Haag  

Vereine und Organisationen 
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Internet: 

https://

www.fischerfreun

de-haag.de/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Internet: 

https://

frauenbund-

haag.jimdofree.c

om/ 

Vereine und Organisationen 

Das diesjährige Fischerfest to Go der Fi-

scherfreunde am Vatertag (13. Mai) war 

ein voller Erfolg. Trotz verkürzter Planungs-

zeit von nur zwei Wochen und unsicherer 

Coronalage, wurde die Idee eines Fischer-

festes to Go aus dem Boden gestampft 

und erfolgreich umgesetzt. Nachdem das 

eigens dafür ausgearbeitete Hygiene- 

und  Sicherheitskonzept sowohl durch das 

Gesundheits- und Gewerbeamt als auch 

durch die Polizei abgenickt wurde, stand 

der Realisierung der Veranstaltung nichts 

mehr im Wege. Über ein Bestellformular 

konnte jeder Interessent online über die 

vereinseigene Homepage seine Bestellung 

für einen auswählbaren Timeslot aufgeben. 

Besonderer Dank gilt neben den fleißigen 

Helfern allen Gemeindebürgern, die das 

Event so zahlreich und tatkräftig unterstützt 

haben. Dafür ein herzliches Vergelt´s Gott 

und Daumen hoch.  

Stefan Lastowitza 

Fischerfest to Go – ein voller Erfolg 

Freitag, 13. August 2021, 9:00 und 17:00 

Uhr:  

Kräuter sammeln 

An diesem Tag treffen wir uns einmal um 

09.00 Uhr und einmal um 17.00 Uhr zum 

Kräuter sammeln. Bitte nehmt Euch Zeit. 

Treffpunkt ist wieder am Bauhof, Plörnba-

cher Str. 46. Wir freuen uns auch sehr 

über Blumen- und Kräuterspenden     

  

Samstag, 14. August 2021, 13:00 Uhr: 

Kräuterbüschel binden 

Heute binden wir im Bauhof aus den ge-

sammelten Kräutern unsere traditionellen 

Kräuterbüschel. Es werden genügend Ti-

sche aufgebaut, damit wir den erforderli-

chen Mindestabstand einhalten können. 

 

Anschließend wird für die Helfer und Helfe-

rinnen Kaffee und Kuchen ausgegeben, 

wir bitten darum, eine eigene Kaffeetasse 

und evtl. Kuchenteller mitzubringen. 

 

Sonntag, 15. August 2021, 10:00 Uhr: 

Kräutersegnung 

Die fertigen Kräuterbüschel werden beim 

Festgottesdienst geweiht und anschlie-

ßend gegen eine Spende verteilt. Vorab 

schon vielen Dank! 

Der Spendenerlös wird einer karitativen 

Einrichtung weitergeleitet werden. 

Termine vom Frauenbund Haag 

Den Daumen hoch zeigen die fleißigen Helfer Max 
Aigner und Thomas Lastowitza beim Vorbereiten der 
Fische. 
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Internet: 

www.stopsel.club 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vereine und Organisationen 

Mit den Lockerungen der Corona-

Schutzmaßnahmen zum Sommer ent-

schied sich der Ausschuss des Stop-

selclubs, die verschobene Jahreshauptver-

sammlung nachzuholen. So konnte der 

erste Vorsitzende Robert Rott also am 01. 

Juli die Mitglieder begrüßen und gab ein-

gangs einen Überblick über die Vereinsver-

anstaltungen des vergangenen Jahres. 

 

Stolz zeigte er sich über die Nikolausakti-

on. Hier konnten sich im Advent vierzehn 

Familien über einen Haustürbesuch vom 

Heiligen Bischof und dessen Begleiter 

Krampus freuen. Während das Maibaum-

aufstellen - wie auch im letzten Jahr - leider 

ausfallen musste, wird sich der Verein je-

doch abermals im Sommer mit zwei Veran-

staltungen am Ferienprogramm beteiligen 

(siehe auch Seite 14). Ebenfalls im August 

soll die italienische Nacht wieder stattfin-

den. Bei gutem Wein und frisch gebacke-

nen Pizzen sollen die Gäste den Abend auf 

der Terrasse des Schützenheims genie-

ßen.  

 

Ernüchtert zeigten sich indes Jonas Maier 

und Markus Westermeier, die Ausschuss-

leiter für das 50-jährigen Jubiläumsfest 

2022. Da die Pandemie die Planung so un-

sicher mache und teure Vorverträge mit 

Künstlern nicht abgeschlossen werden 

können, hat der Festausschuss entschie-

den, die Ausmaße des Festes und so das 

finanzielle Risiko deutlich zu reduzieren. 

Statt eines dreitägigen Events soll nun an 

einem Festtag die Vereinsgründung gefei-

ert werden. Erfolgreich war ein Spendenan-

trag bei der Gemeinde, die für den Sport-

platz Inkofen zwei neue Fußballtore geneh-

migte. Die kleineren Tore sollen dem Be-

darf vor Ort nun eher entsprechen. Die Ver-

sammlung beschloss daraufhin, dass für 

die Absicherung des Bolzplatzes der Zaun 

des seit Jahren brach liegenden Volleyball-

platzes benutzt werden soll.  

Stopselclub blickt zurück aufs Vereinsjahr 2020 

Weil ein Maibaum alle zwei Jahre ausgetauscht oder 
kostenpflichtig begutachtet werden muss, wurde der 
Inkofener Maibaum aus Sicherheitsgründen einfach 
gekappt und so wieder aufgestellt. 
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Vereine und Organisationen 

Fleißig fortgebildet! 

Die Freiwillige Feuerwehr Haag a. d. Am-

per freut sich, dass sich nach den kriti-

schen Pandemiephasen und dem vorüber-

gehenden Entfall sämtlicher Ausbildungs-

lehrgänge nun endlich doch wieder die 

Möglichkeiten zur Fortbildung ergeben ha-

ben. Dieses Angebot hat man gerade in 

den letzten Monaten fleißig in Anspruch 

genommen. Stolz ist die Feuerwehr Haag, 

dass sich gerade die Nachwuchskräfte so 

tatkräftig engagieren und Ihre Freizeit für 

die Ausbildung bei der Feuerwehr opfern. 

 

Gerade im Bereich der Atemschutzgeräte-

träger konnte man den Bestand an aktiven 

Feuerwehrdienstleitenden gehörig aufsto-

cken. Gleich fünf junge Männer haben sich 

bei diesem Lehrgang das notwendige 

Know-How angeeignet, das gerade für die 

Rettung eingeschlossener und vermisster 

Personen in verrauchten Räumen, aber 

auch für die Brandbekämpfung durch In-

nenangriff elementar wichtig ist.  

Die 25-stündige Ausbildung schlossen Cor-

nelius Geier, David Heß und Franz Lachner 

im Juni und Finn Kuhlow und Tim Schwarz-

meier im Juli jeweils am Feuerwehrausbil-

dungszentrum in Zolling erfolgreich ab.  

Darüber hinaus freut es uns besonders, 

dass Katharina Wolf mit Bestehen der Prü-

fung im Rahmen der modularen Trupp-

mannausbildung (MTA) als Quereinsteige-

rin nun die „Grundausbildung“ für den Feu-

erwehrdienst abschließen konnte. Auch 

diese Ausbildung fand in Zolling statt. In 

der Zeit von März bis Juni leistete sie 110 

freiwillige Stunden in zahlreichen Abend- 

und Samstagsterminen, damit sie nun den 

sicheren Umgang mit sämtlichen Hilfsmit-

teln der Feuerwehr kennt.  

 

Für diesen großartigen Einsatz bedankt 

sich die Feuerwehr bei den Lehrgangsteil-

nehmern. Wir sind stolz so engagierte 

Nachwuchskräfte in unseren Reihen zu ha-

ben. Weiterhin gilt der Dank den internen 

Ausbildern bei der Feuerwehr Haag und 

denen am Ausbildungszentrum in Zolling. 

Mit diesem Engagement tragen sie alle ei-

nen erheblichen Anteil dazu bei, dass 

schnelle und fachgerechte Hilfe geleistet 

werden kann, wann immer Menschen in 

Not sind. 

 

Christian Stampfl 

Hintere Reihe von links: Erster Kommandant Balthasar Sellmaier, David Heß, Cornelius Geier, Katharina 
Wolf, Atemschutzgerätewart Joachim Sorg 
Vordere Reihe von links: Zweiter Kommandant Michael Geltinger, Tim Schwarzmeier, Finn Kuhlow, Franz 
Lachner 
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www.skiclubhaag

.de  

 

 

Vereine und Organisationen 

Mountainbiking und Nordic Walking beim Skiclub Haag 

Es ist sehr erfreulich zu sehen, dass die 

Corona-Inzidenzen weiter nach unten ge-

hen und für uns Vereine eine gewisse Nor-

malität wieder Einzug halten kann. Unsere 

alljährliche Sonnwendfeier (21.06) konnte 

bereits im kleinen Mitgliederkreise erfolg-

reich durchgeführt werden – eine schöne 

Veranstaltung, durch die wir uns alle seit 

langer Zeit wieder sehen konnten. Die Be-

schränkungen für den Breitensport wurden 

gelockert, daher kann auch der Skiclub mit 

seinem Sommerprogramm, bestehend aus 

Mountainbiking und Nordic-Walking, wieder 

einsteigen. Nachfolgend eine Übersicht da-

zu: 

Mountainbiking: jeden Montag um 19:00 

Uhr, Start Dorfplatz Haag 

(verantwortl. Übungsleiter: Manuela 

Kuhlow) 

Nordic Walking: jeden Mittwoch um 19:00 

Uhr, Start Sportplatz Inkofen; jeden 

Samstag 09:00 Uhr, Start Bräuberg 

Kreisel 

(verantwortl. Übungsleiter: Michael 

Kahlert) 

Das für dieses Jahr geplante Zeltlager am 

Mittermarchenbacher Weiher müssen wir 

leider absagen und blicken hoffnungsvoll 

auf das nächste Jahr. Gerne weisen wir 

noch auf die geplanten Termine für die wei-

teren Veranstaltungen hin: 

 

20. Oktober 2021: Jahreshauptver-

sammlung (20:00 Uhr) 

13. November 2021: Skiflohmarkt 

02.-06. Januar 2022: Snow & Fun Camp 

29. Januar, 05. & 12. Februar 2022: Ski-

kurs I 

02.-04. März 2022: Skikurs II 

 

Wir halten Sie alle über unsere Homepage 

unter www.skiclubhaag.de auf dem Laufen-

den. 

Zu guter Letzt – wir hoffen, dass wir viele 

Mitglieder und Freunde bei unseren Veran-

staltungen begrüßen dürfen und freuen 

uns, dass wir Sie alsbald persönlich begrü-

ßen dürfen! 

Alex Völkl 
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Neuwahlen bei der Feuerwehr Inkofen 

Von links: Der zweite Vorsitzende Michael Kriegmair, der neu gewählte erste Vorsitzende Julian Westermei-
er und der erste Kommandant Christian Reinhardt. 

Aus einem traurigen Anlass musste die 

Feuerwehr Inkofen bei ihrer diesjährigen 

Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 

den 21.07.2021, einen neuen Vorsitzenden 

wählen. Denn der langjährige erste Vor-

stand und Feuerwehrkamerad Hans Sell-

maier ist zum Ende letzten Jahres verstor-

ben. Julian Westermeier wurde einstimmig 

zum neuen Vereinsvorsitzenden gewählt. 

Aus dem Bericht des Kommandanten 

Christian Reinhardt ging hervor, dass im 

Jahr 2020, 23 Einsätze für die Feuerwehr 

Inkofen verzeichnet wurden. Die Einsätze 

lassen sich aufteilen in fünf Brandeinsätze, 

vier Verkehrsunfälle, zehn Unwettereinsät-

ze und nochmals vier Einsätze, die nicht 

eindeutig zugeordnet werden können. Die 

hohe Anzahl an Bränden war ungewöhn-

lich. Unter Anderem handelte es ich um 

einen Küchenbrand, ein Freiflächenbrand 

einer Schilffläche und den Brand eines 

Feldstadels. Vom Kommandanten wurde 

ebenfalls berichtet, dass es sich bei den 

Verkehrsunfällen zweimal um schwere Un-

fälle gehandelt habe. 

Weiter meint Herr Reinhardt zu den Übun-

gen und Lehrgängen: „Wegen Corona fand 

fast kein Übungsbetrieb bei uns statt. Im 

September 2020 gab es eine ,kleine Lücke‘ 

und wir legten gleich unser Leistungsabzei-

chen ab“, so Reinhardt. 228 Stunden Arbeit 

wurden von der Feuerwehr dafür aufge-

wendet, den neuen Geräteschuppen in Ei-

genleistung zu errichten. Insgesamt wurden 

in 2020 1350 Stunden von aktiven Feuer-

wehrkameraden geleistet. 

Der Kommandant informierte darüber hin-

aus, dass vor kurzem David Bachmeier und 

Thomas Rott ihre Modulare Truppmann 

Ausbildung (MTA) abgeschlossen haben. 

Im Fuhrpark der Feuerwehr Inkofen wurde 

im Mai das neue Fahrzeug - ein Mann-

schaftstransportwagen (MTW) - im Aus-

tausch gegen das doch etwas in die Jahre 

gekommene Tragkraftspritzenfahrzeug 

(TSF) durch die Gemeinde angeschafft. 

Zusammen mit dem Haupteinsatzfahrzeug 

Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser (TSF-W) 

habe man eine solide Basis für kommende 

Einsätze. 

Ferner gab es auch noch eine Satzungsän-

derung, durch die die Vorstandschaft aus 

vier statt wie bisher aus drei Beisitzern be-

steht. Für die Position des neuen Beisitzers 

wurde einstimmig für Jakob Rott entschie-

den. Die Kassenführung und –prüfung wa-

ren wie immer ohne Abweichungen. Da-

raufhin wurde die Vorstandschaft und der 

Kassier ebenfalls einstimmig entlastet. Als 

Gäste waren der Bürgermeister Anton Gei-

er und Kreisbrandinspektor Andreas Müller 

anwesend und richteten einige Grußworte 

an den Verein, in welchen sie besonders 

darauf aufmerksam machten, wie wichtig 

jede einzelne Feuerwehr sei, vor allem mit 

den momentanen Ereignissen der Unwet-

terkatastrophen in Rheinland-Pfalz und 

Nordrhein-Westfalen. 
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Hier geht’s zur 

Versteigerung: 
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Ehemaliges Fahrzeug der FFW Inkofen 

 

 

Mercedes Benz 602/35, So. Kfz. Löschfahr-

zeug, Tragkraftspritze TSF 

Ehemaliges Fahrzeug der FFW Haag 

 

Mercedes Benz 310 KA, So. Kfz. Lösch-

fahrzeug, Tragkraftspritze TSF  

Ehemaliges Fahrzeug der FFW Plörn-

bach 

 

Ford VHL, So. Kfz. Löschfahrzeug, Trag-

kraftspritze TSF 

Auf dem Höhepunkt der Versammlung wur-

den einige Ehrungen verliehen. So wurde 

Jakob Soller zum Ehrenmitglied ernannt. 

Die Laudatio dazu hielt noch der kommis-

sarisch eingesetzte erste Vorstand Michael 

Kriegmair: „Jakob Soller hatte sich jahre-

lang für unsere Feuerwehr engagiert. Er 

hatte im Verein mehrere Ämter inne. Er war 

zudem federführend für die Restauration 

der Feuerwehrfahne im Jahr 2000 verant-

wortlich“. Für 40 Jahre aktiven Dienst bei 

der Feuerwehr wurden Erich Floßmann, 

Thomas Rott und Christian Reinhardt ge-

ehrt.  

 Julian Westermeier 

Im Kreise seiner Kameraden freute sich Jakob Soller 
über seine Auszeichnung zum Ehrenmitglied. 

Jetzt mitsteigern! 

Die drei ausgemusterten Truppentranspor-

ter der Haager Ortsfeuerwehren stehen bis 

Montag, den 09.08.2021, im virtuellen Auk-

tionshaus von Bund, Ländern und Gemein-

den zum Verkauf. Nach Rücksprache mit 

unserem Bürgermeister Anton Geier kön-

nen Termine zur Besichtigung vereinbart 

werden. Auf der Webseite www.zoll-

auktion.de finden Sie ausführliche Be-

schreibungen der Fahrzeuge sowie mehre-

re Fotos, durch die Sie sich einen guten 

Eindruck verschaffen können. 

Wir wünschen Ihnen ein glückliches Händ-

chen bei der Versteigerung! 
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Internet: 

 

https://dorfladen-

haag.de/ 

Neues aus dem Dorfladen 

In den Sommerferien vom 02.08. bis zum 

11.09.2021 gibt es auch in diesem Jahr 

geänderte Öffnungszeiten. In der Mittags-

pause von 13:00 bis 15:00 Uhr ist der Dorf-

laden geschlossen.  

 

Auch in diesem Jahr gibt es ein besonde-

res Angebot für Schülerinnen und Schüler! 

 

Geben Sie die Schulbedarfsliste, die Sie 

von der Schule bekommen, einfach bei uns 

ab. Wir packen alle genannten oder von 

Ihnen angekreuzten Artikel für Sie zusam-

men. Ein paar Tage später können Sie die 

fertig gepackten Taschen bei uns abholen. 

 

Selbstverständlich können Sie alles, was 

Sie benötigen, auch selbst aussuchen. 

Sollten Sie dabei Fragen haben oder eine 

Beratung wünschen, so ist Ihnen unser 

freundliches und fachkundiges Personal 

gerne behilflich. 

 

Bei uns finden Sie eine große Auswahl an 

Artikeln für Schule und Büro zu attraktiven 

Preisen. 

 

Wir wünschen allen eine schöne Urlaubs-

zeit. Vor allem aber bleiben Sie gesund. 

 

Michaela Dehner und Udo Marin 

ehrenamtliche Geschäftsführer  

des Dorfladens Haag 

Besonderer Service zum Schulbeginn 



 
 

 

In diesem Bereich finden Sie bei uns ein umfangreiches Sortiment. Überzeugen Sie sich selbst von 

unserer Vielfalt an qualitativ hochwertigen Artikeln. Bei uns stimmt der Preis - und die Qualität. 
 

 

     

     

      

 

 

 

  

Sie erhalten bei uns z. B. 

Hefte für alle Klassen und Schul-

typen (von der Grundschule bis 

zum Gymnasium) 

Heftumschläge 

Collegeblöcke 

Schreibmaterialien wie Füller 

und die zugehörigen Tinten-

patronen, Filzstifte, Bleistifte, 

Farbstifte Wachsmalstifte 

Radiergummies 

Tipp Ex 

Lineale 

Geodreiecke 

Zirkel 

Farbkästen 

Ersatzfarben 

Pinsel 

Ordner 

Schnellhefter in allen Farben 

Kopierpapier 

Briefumschläge in allen Größen 

Klebestifte und Klebstoffe 

Tesafilm 

und vieles mehr 

 

 


